
Die Zukunft  
von Pflege  
und Gesundheit  
gestalten –  
eine Frage  
der sozialen  
Sicherheit und  
Gerechtigkeit



Wir fordern
	die soziale wie private Pflegeversicherung stufenweise zur Pflegevollversicherung zu entwickeln.  
Bei Qualitätsverbesserungen in der Pflege sollen die Kosten nicht von den Pflegebedürftigen,  
sondern von der Solidargemeinschaft der Versicherten getragen werden. 
	die Einführung der Pflegebürgerversicherung – für eine bessere Versorgung, die Stärkung der Solidarität 
und mehr Finanzierungsgerechtigkeit. 
	neue Strukturen aufzubauen, durch die sichergestellt werden kann, dass genügend Personal  
für die Pflege zur Verfügung steht.
	eine bessere Anerkennung und Wertschätzung des Pflegeberufs, die sich sowohl in einer besseren  
Bezahlung als auch einer Verbesserung der Arbeitsbedingungen widerspiegeln muss.
	zur Entlastung der pflegenden Angehörigen, die Angebote in der Tages- und Nachtpflege zu erhöhen  
und einen Rechtsanspruch für die Betreuung und Versorgung pflegebedürftiger Menschen zu schaffen – 
analog zum Rechtsanspruch auf einen Platz in einer Kindertagesbetreuungseinrichtung.
	die Weiterentwicklung der gesetzlichen Krankenversicherung zu einer Bürgerversicherung.
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